
 

N I E D E R S C H R I F T 

 

 
über die Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde 

Weidenbach vom 08. Dezember 2025 

 

 

Unter Vorsitz von Ortsbürgermeister H. Etzig waren folgende 

Gemeinderatsmitglieder anwesend: 

  

- Dr. Dartsch Bernhard 

- Müller Jonas  

- Müller Marlene 

- Tombers Laura 

- Weber Wilfried  

 

 

 

entschuldigt gefehlt: 

 

- Meier Wolfgang  

 

 

 

anwesende Nichtmitglieder: 

 

- Herr Reißen – Verbandsgemeindeverwaltung Daun 

- Frau Stolz – Schriftführerin 

- Herr Urmes – Forstamt Daun 

- Herr Wißkirchen - Revierförster 

 

 

 

Beginn der Sitzung:  18.30 Uhr 

Ende der Sitzung:    20.46 Uhr 

Sitzungsort:         Bürgerhaus 

 

 

 

Der Ortsbürgermeister eröffnete um 18.30 Uhr die Sitzung des 

Ortsgemeinderates und begrüßte die anwesenden Gäste und die 

Ratsmitglieder.  

 

Sodann stellte der Vorsitzende mit Zustimmung des Rates die 

Beschlussfähigkeit des Gemeinderates sowie die form- und 

fristgerechte Einladung fest.  
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Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Erweiterung der 

Tagesordnung um den Punkt „Beratung und Beschlussfassung 

Annahme einer Spende“ gestellt. Dieser TOP soll als TOP 4 

aufgerufen werden; die übrigen Tagesordnungspunkte 

verschieben sich entsprechend. 

 

        Stimmen:         6 Gemeinderatsmitglieder 

        Gegenstimmen:    keine 

        Enthaltungen:    keine 

 

 

 

TOP 1   Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung           

        vom 13. November 2025 

 

Der Vorsitzende erteilte dem Rat die aktuellsten Sachstände  

zu den einzelnen Themen der Niederschrift. 

Nachdem keine Einwendungen zu der vorliegenden Niederschrift  

vorgebracht wurden, erfolgte die Beschlussfassung: 

 

        Stimmen:         6 Gemeinderatsmitglieder 

        Gegenstimmen:    keine 

        Enthaltungen:    keine 

 

 

 

TOP 2   Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirt-  

        schaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2026 

 

Herr Urmes geht davon aus, dass durch die abklingende Borken-

käferkalamität eine reguläre forstwirtschaftliche Tätigkeit 

möglich sein wird. Durch die klimatisch bedingten Ver-

änderungen und Schäden bei den Baumarten Buche, Eiche und 

Esche werden kostensteigernde Maßnahmen in den Bereichen 

Verkehrssicherung und Arbeitssicherheit erwartet. Grundsätz-

lich kann die Prognose für das kommende und die Folgejahre 

als gut bezeichnet werden. 

Die Erläuterung des Forstwirtschaftsplanes wurde durch Herrn 

Wißkirchen detailliert vorgenommen. Bei niedrigerer Ein-

schlagsmenge im laufenden Jahr konnte bedingt durch die Ent-

wicklung des Holzpreises ein höherer Ertrag verzeichnet 

werden. 

 

Der vorliegende Forstwirtschaftsplan für das Forstwirt-

schaftsjahr 2026 wurde wie folgt beschlossen: 

     

   Stimmen:         6 Gemeinderatsmitglieder 

        Gegenstimmen:    keine 

        Enthaltungen:    keine 
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TOP 3   Beratung und Beschlussfassung über die Haushalts- 

        satzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr  

        2026 

 

Herr Reißen als Vertreter der Verbandsgemeindeverwaltung Daun 

beantwortete alle Fragen zu dem vorliegenden Haushaltsplan 

und wies unter anderem darauf hin, dass die laufenden Kosten 

stetig die Einnahmen übersteigen. Dies hat zur Folge, dass 

sich die Rücklagen der Ortsgemeinde Jahr für Jahr reduzieren. 

Zur Verwendung der Jagdpacht werden 14.500,00 € für den 

Forstwegebau und 8.500,00 € für Wegeunterhalt verwendet. 

 

Die Beschlussfassung über die vorliegende Haushaltssatzung 

und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wurde mit 

folgendem Ergebnis durchgeführt: 

 

Jagdvorstand  

 

   Stimmen:         3 Jagdvorstandsmitglieder 

        Gegenstimmen:    keine 

        Enthaltungen:    keine 

 

Gemeinderat 

 

   Stimmen:         6 Gemeinderatsmitglieder 

        Gegenstimmen:    keine 

        Enthaltungen:    keine 

 

 

 

TOP 4   Beratung und Beschlussfassung Annahme einer Spende 

 

Als Beitrag zu den Kosten für den Zaun am Spielplatz wurde 

eine Spende in Höhe von 6.000,00 € durch das O-Team 

geleistet. 

 

Die Annahme dieser Spende wurde wie folgt beschlossen: 

 

   Stimmen:         6 Gemeinderatsmitglieder 

        Gegenstimmen:    keine 

        Enthaltungen:    keine 

 

 

 

TOP 5   Informationen des Ortsbürgermeisters 

 

- Glasfaser-Ausbau 

Nachdem die Vorgabe der Firma E.ON hinsichtlich der 

Anzahl der Abnehmer erfüllt wurde, erfolgt der Baube- 
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ginn wohl noch in 2026. Die Ausschreibung über die Ver-

sorgung der Außenbereiche mit Glasfaser ist erfolgt, das 

Ergebnis liegt jedoch noch nicht vor.  

 

- Altkleider-Entsorgung 

Die Ausgabe der Alttextil-Säcke, die von der A.R.T. zur 

Verfügung gestellt wurden, wurde seitens der Orts-

gemeinde durchgeführt.  

 

- Vereinstreffen 

Die Zusammenkunft der Vereine zur Abstimmung der Termine 

im kommenden Jahr hat zwischenzeitlich stattgefunden. 

 

- Dorfverein 

Eine Informationsveranstaltung zur eventuellen Gründung 

eines Dorfvereines ist im nächsten Jahr nach Karneval 

angedacht. 

 

- Lagerraum Forst 

Zur Unterbringung der Gerätschaften, des Fahrzeuges und 

Lagerung von Materialien steht im alten Sägewerk in 

Schutz eine Möglichkeit zur Verfügung. 

 

- Trailpark-Treffen 

Am 29.01.2026 findet ein Trailpark-Treffen statt. 

 

- Landtagswahl 

Am 22. März 2026 findet die Landtagswahl statt. 

 

- Hausverkauf 

Das Gebäude „In der Hohl 9“ wurde verkauft. 

 

- Streuobstwiese 

Die Anpflanzung der Bäume wurde gleichzeitig mit der 

Aufstellung eines Tisches mit zugehöriger Sitzbank 

durchgeführt. 

 

- Bürgermeister-Dienstbesprechung 

Die nächste Bürgermeister-Dienstbesprechung findet am 

10.12.2026 statt. 

 

- Notstrom-Aggregat 

Die Thematik wurde nochmals aufgegriffen. Die Kosten für 

die Anschaffung eines derartigen Gerätes sollen nochmals 

aktuell erfragt werden. 
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TOP 6   Verschiedenes 

 

Es wurde über die Erstellung einer Dorf-App beraten, die rein 

informativen Charakter haben soll. Über diese App könnten die 

Ortsgemeinde und die ortsansässigen Vereine offizielle 

Nachrichten und Informationen veröffentlichen. 

 

 

 

TOP 7   Einwohnerfragestunde 

 

Das Dach der Kirche ist dringend sanierungsbedürftig. Nach 

einem Sachverständigen-Gutachten belaufen sich die 

geschätzten Baukosten (ohne Honorare) auf ca. 89.000,00 €. 

Bei der Begutachtung wurden die Fallrohre, das Abwassersystem 

und der äußere Sockelputz nicht einbezogen. Nach Anträgen auf 

Kostenübernahme bzw. -beteiligung (Zusage Bistum Trier über 

53.000,00 €) verbleiben noch ca. 10.000,00 € an zusätzlichen 

Mitteln durch Spenden für die Dacharbeiten aufzubringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


